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Line-Dance, Country-
Musik und ein abwechs-
lungsreiches Sportpro-
gramm. Das waren die 
Zutaten für das Country-
Festival in Parchen. Ein 
gelungenes Rezept – das 
zeigte die volle Festwiese 
an beiden Tagen der Ver-
anstaltung.

Von Kristin Schulze
Parchen ● Die Cheerleader aus 
Brandenburg bewegen sich so-
wie ihre Pompons im Takt, und 
hunderte begeisterte Zuschau-
er klatschen dazu. Am Ende der 
Vorführung lässt die Truppe 
Uwe Komorowski hochleben, 
indm sie ihn zum höchsten 
Punkt ihrer Hebefi gur macht. 
Und so schwebt Komorowski 
für einige Minuten über sei-
nem Dorf. Ganz Parchen jubelt 
dem Veranstalter des Country-
festivals am Sonntagnachmit-
tag zu und der blickt über eine 
volle Festwiese und in glückli-
che Gesichter.

In diesem Moment sind 
die Strapazen und Pannen vor 
dem Fest vergessen. Da wäre 
zum Beispiel die kurzfristig 
geplatzte Location. Eigentlich 
sollte das Fest an der Klapper-
halle stattfi nden, die Aufl agen 
der Stadtverwaltung machten 
aber einen Umzug nötig. Ko-
morowski wich mit seinem 
Team auf die Wiese rund um 
die Tankstelle aus und bescher-
te seinen Besuchern hier zwei 
Tage Bombenstimmung und 
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm. Für alle Altersklassen 
ist etwas dabei: Lea Krause (6) 
amüsiert sich beim Eselreiten, 
Max Kuno Goliberzuch (5) düst 
mit einem Miniauto über die 
Wiese und Jonas Paul Heling 
(9) hat viel Spaß an der Schieß-
bude.

Die „älteren Semester“ kom-
men beim Auftritt von Musik-
express und Blasorchester 
auf ihre Kosten. Die beiden 
Musiktruppen aus Genthin 
spielen abwechselnd, für die 
Parchener gibt es aber auch 
ein gemeinsames Stück: Den 
Gruß aus Klingenthal. „Üben 
mussten wir das nicht“, verrät 

Orchesterchef Gunnar Köppen. 
„Das Geheimnis ist ein guter 
Schlagzeuger, der das Tempo 
hält. Mit Mario Morche sind 
wir da bestens aufgestellt.“

Etliche Musik- und Tanzvor-
führungen bekommen die Be-
sucher zu hören und zu sehen. 
Und auch zum Mitmachen gibt 
es genug. Das Sportfest der lus-
tigen Ideen zum Beispiel. Alle 
Parchener Vereine machen mit 
und betreuen eine Station. Die-
ter Kühne ist Mitglied der Feu-
erwehr und sitzt am Sonntag 
beim Heusackweitwurf. Akri-
bisch notiert er die Ergebnisse. 
„Nicht nur Vereinsmitglieder, 

auch ganz normale Besucher 
dürfen mitmachen“, erklärt 
er. An der Station der Angler 
sitzt Andre Siebert. So munter 
wie Dieter Kühne sieht der al-
lerdings nicht aus. „Ein sehr 
gelungenes Fest“, sagt Siebert 
und hebt besonders die Party 
am Sonnabend hervor. 

„Die Stimmung war spitze, 
dementsprechend kurz fi el die 
Nachtruhe aus.“ Die Müdigkeit 
ist spätestens am Nachmittag 
vergessen. Nach der Sportfest-
Siegerehrung – den Pokal darf 
die Feuerwehr mit nach Hause 
nehmen – folgen noch zahlrei-
che Programmpunkte: Wuster 

Funkengarde, Line-Dance aus 
Wulkow und Plaue, der Auftritt 
der Parchener Kita- und Hort-
kinder und die Brandenburger 
Cheerleader machen das Wo-
chenende perfekt.

Uwe Komorowski stellt 
eine Neuaufl age des Festivals 
2014 in Aussicht: „Da müssen 
wir allerdings mehr Sponso-
ren ins Boot holen, damit sich 
das Fest auch fi nanziell trägt“. 
Trotz Verlusten ist Komorows-
ki zufrieden mit seiner Veran-
staltung. Dank unermüdlicher 
Helfer, vielen begeisterten Zu-
schauern und gelungener He-
befi gur.

Country-Fest bringt ganz Parchen auf die Beine 
Line-Dance, Mitmachaktion und jede Menge Musik sorgen für eine volle Festwiese

Einer der Höhepunkte am Sonntagnachmittag: Der Auftritt der Parchener Kita- und Hortkinder.  Fotos (5): Kristin Schulze

Die Brandenburger Cheerleader 
turnten mit Veranstalter Uwe 
Kommerowski eine ihrer Figuren.

Michelle (10) und Ashley So-
phie Birck (8) sowie Leonie Eli-
sabeth Höttgebaum (8) stellten 
sich beim Zielangeln sehr ge-
schickt an.

Leute heute

Petra Karrasch und Fred Wit-
te aus Karow waren mit dem 
Trike gekommen. Sie blieben 
das ganze Wochenende und 
campten auf dem Festgelände. 
Ihr Fazit am Ende war positiv: 
„Ein tolles Fest. Besonders gut 
hat uns die Live-Musik von 
Cloudy Blue Sky am Abend ge-
fallen.“ (khu)

Andrea Kampe vom Parchener 
Heimatverein demonstriert 
das lustige Walnusskegeln. Auf 
das Spiel wurde die Lehrerin in 
einem Italienurlaub aufmerk-
sam. Mit den von Gerd Lend-
ner angefertigten Geräten war 
es auch in Parchen der Renner 
und fand stets viele Teilneh-
mer. (khu)

Meldungen

Tucheim (bsc) ● Die Ortsgruppe 
der Volkssolidarität kommt 
morgen um 14 Uhr in der 
Gaststätte „Zum Fiener“ 
wieder zum Kaff eenachmit-
tag zusammen. Als Gast wird 
Gerhard Petermann von der 
Genthiner Verkehrswacht 
erwartet.

Kaff eenachmittag
der Ortsgruppe

Gladau (bsc) ● Ein Gottesdienst, 
der nicht im Gemeindebrief 
des Pfarrbereiches Grabow/
Hohenseeden angekündigt 
wurde, fi ndet am Sonntag, 
1. September, in der Gladauer 
Kirche statt. Beginn ist um 
9.30 Uhr. Darüber informierte 
Superintendentin Ute Mer-
tens.

Gottesdienst am
Sonntag in Gladau

Von Bettina Schütze
Paplitz/Schopsdorf ● Dem länd-
lichen Wegebau von Schops-
dorf/Gottesforth nach Paplitz/
Gehlsdorf steht nun nichts 
mehr im Wege. „Wir haben 
vom Amt für Landwirtschaft, 
Forsten und Flurneuordnung 
(ALFF) jetzt den Fördermit-
telbescheid über 461 000 Euro 
erhalten. Das entspricht 70 
Prozent der Nettosumme,“ so 

Genthins Bürgermeister Tho-
mas Barz. Nun kann die Aus-
schreibung erfolgen. Mit der 
Planung und Betreuung wurde 
das Planungsbüro Spiegler aus 
Burg beauftragt. Im Rahmen 
der Baumaßnahme wird auch 
der Paplitzer Ortsteil Gehlsdorf 
mit angebunden. Mit der Ein-
gemeindung von Schopsdorf 
nach Genthin kommt diesem 
Verbindungsweg auch eine 

wesentlich höhere Bedeutung 
als bisher zu. Die Ausbaulänge 
liegt bei rund 3020 Metern. Mit 
einer Breite von 3,50 Metern 
können dann auch Mähdre-
scher, Häcksler, Traktoren mit 
Terrareifen und Güllewagen 
den Weg problemlos befahren. 
Zugleich werden in diesem 
Zusammenhang die mehr in 
den Vordergrund tretenden 
Belange von Sicherheit und 

Ordnung, insbesondere des 
Brandschutzes und des Ret-
tungsdienstes, aber auch die 
Nutzung des Tourismus zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad, berück-
sichtigt. Thomas Barz: „Es wird 
ein multifunktionaler Weg.“

Der erste Bauabschnitt um-
fasst den Bereich von Gottes-
forth nach Paplitz, der zweite 
sieht dann die Anbindung nach 
Gehlsdorf vor.

Multifunktionaler Weg kann gebaut werden
Fördermittelbescheid in Höhe von 461 000 Euro für Wegebau Schopsdorf/Paplitz ist da

Von Marion Paeper
Altenklitsche ● Zufrieden konn-
ten die Mitglieder des Genthi-
ner Schützenvereins mit dem 
diesjährigen Firmenpokal sein. 
Mitarbeiter aus insgesamt zehn 
Unternehmen waren am Sonn-
abend auf dem Schießstand in 
Altenklitsche und maßen sich 
im Schießen mit dem Kleinka-
libergewehr.  

„Wir haben den Firmenpo-
kal in diesem Jahr zum fünf-
ten Mal ausgerichtet“, erläutert 
der Vereinsvorsitzende Peter 
Tietz. „So viele Teilnehmer wie 
in diesem Jahr hatten wir aller-
dings noch nie“, freute sich der 
Vereinsvorsitzende. Das zeige, 
dass sich das Schießen bei den 
Unternehmen einer immer 
größeren Beliebtheit erfreue. 

Präzision, ein scharfes Auge 
und natürlich eine ruhige 
Hand waren bei den Teilneh-
mern von Vorteil. Geschossen 
wurden 20 Schuss auf eine 
Entfernung von 50 Metern. Als 
Titelverteidiger trat das Team 
von IEA Roßdorf an, das im ver-
gangenen Jahr mit 512 Ringen 
eine respektable Leistung vor-
legen konnte. In diesem Jahr 
reichte es für die Elektro- und 

Automatisierungstechniker 
nur für den zweiten Platz. Je-
doch war die Stimmung bei al-
len Mitwirkenden bestens und 
natürlich wurden die Ergebnis-
se des Schießens mit einigen 
Frotzeleien begleitet.  

Das Team der Gaststätte 
Gericke  aus Wulkow belegte 

in diesem Jahr den 1. Platz.  
Damit tauschten die Gastro-
nomen ihre Platzierung mit 
den Roßdorfern. „Im nächsten 
Jahr geht es wieder anders aus“, 
lachte das IEA-Team am Ende. 

Der 3. Platz ging in diesem 
Jahr an die Firma Krebs in 
Wulkow.   Alle drei platzier-

ten Firmen konnten sich über 
Pokale des Schützenvereins 
freuen. 

Der Firmenpokal war vor 
vier Jahren gestiftet worden, 
weil der Verein einen stärkeren 
Kontakt zu Betrieben aufneh-
men wollte, um seine Vereins-
arbeit zu präsentieren. 

Wulkower Gaststätte hat die treff sichersten 
Mitarbeiter beim 5. Firmenpokal
Zehn Unternehmen wetteifern um Pokale des Genthiner Schützenvereins

Zehn Unternehmen nahmen in diesem Jahr beim Firmenpokalschießen des Genthiner Schützenvereins 
teil. So viele wie noch nie.  Foto: Marion Paeper

Genthin (mfe) ● Heute um 
16 Uhr triff t sich der Edlef-
Köppen-Freundeskreis in der 
Stadt- und Kreisbibliothek 
Genthin zum ersten Mal nach 
der Sommerpause. Das Treff en 
ist off en für alle, die sich für 
den Genthiner Schriftsteller 
interessieren. 

Freundeskreis trifft   
sich heute 

Genthin (mfe) ● Anders als am 
Montag gemeldet, wird der 
nächste Floh-, Kram- und 
Trödelmarkt am Volksgar-
ten nicht am 26. September, 
sondern erst zwei Tage später 
am 28. September stattfi nden. 
Zwischen 8 und 16 Uhr kann 
dann an der Berliner Chaussee 
18 wieder gestöbert, gehandelt 
oder einfach nur gebummelt 
werden. Für private Hob-
bytrödler die Gebrauchtwaren 
verkaufen, wird auch beim 
nächsten Termin keine Stand-
gebühr erhoben. 

Nächster Flohmarkt 
am 28. September

Verk. Moped Schwalbe, Farbe gelb, guter
Zustand / Hammer Crosstrainer, sehr guter
Zustand / alte Pfaff Nähmaschine, versenk-
bar / Festbrennstoffkessel, GK 21, Preise VS

%01 72/9 44 72 51 oder 03 90 87/4 51

Wer hilft mir aus d. BND? Zahle 2000 €
)Chiffre A/173477, PF 3753, 39012 MD

Amtsgericht Burg Burg, 21.08.2013
Geschäfts-Nr. : 32 K 151/11
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 18.09.2013, 11.00 Uhr, im Amts-
gericht Burg, Nebenstelle, In der Alten Kaserne 3, Haus 2, Saal 4 versteigert 
werden das im Grundbuch von Lübars Blatt 624 eingetragene Grundstück lfd. 
Nr. 1: Gemarkung Lübars, Flur 4, Flurstück 47/56, Gartenland, Zur Siedlung, 
Größe: 1.203 m2 unbebautes Baugrundstück.
Insoweit wird auf das Guthaben vom 03.05.2012 Bezug genommen, welches 
bei Gericht eingesehen werden kann.
Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 30.01.2012.
Verkehrswert: 9.500,00 EUR
In einem früheren Terminist der Zuschlag aus den Gründen des § 74a oder 
85a oder 85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin 
kann daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, dass weniger 
als die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.

Äpfel und Birnen 10 kg ab 4,– h

Bördeobst
Tel. 01 77/6 69 36 99

zu den bekannten Zeiten und Orten
siehe grünen Zettel, o. rufen Sie uns an 

✂

H. Graßhoff, Bergstr. 32, Wackersleben, Tel. 03 94 01/5 01 81

Nächster Verkauf 14tägig

}

Pflaumen, Zwetschgen, Renekloden, 
Nancy Mirabellen im Angebot

Donnerstag,  29.08.2013
Freitag,         30.08.2013

mit braunem Gestell und Stärke in HDL,
Hagenstr. Abzugeben gegen Finderlohn.

%  0 39 04/ 46 42 77

Sonnenbrille verloren

Amtsgericht Burg Burg, 21.08.2013
Geschäfts-Nr. : 32 K 91/10, 32 K 92/10

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 18.09.2013, 10.00 Uhr, im Amts-
gericht Burg, Nebenstelle, In der Alten Kaserne 3, Haus 2, Saal 4 versteigert 
werden das im Wohnungs-Grundbuch von Burg Blatt 8809 und 9017 eingetra-
gene Wohnungs- bzw. Teileigentum in der Holzstraße.
Es handelt sich hierbei um eine Gewerbeeinheit in einem dreigeschossigen 
Wohn- und Geschäftshaus mit einer Ladenfl äche von ca. 200 m2 (ehemalige  
Küchenstudio), Baujahr 1998 und um eine große 3-Raum-Wohnung mit einer 
Wohnfl äche ca. 105 m2.
Es ist insoweit wird auf das Guthaben vom 15.04.2011 Bezug genommen, wel-
ches bei Gericht eingesehen werden kann.
Die Versteigerungsvermerke sind eingetragen am 13.09.2010.
Verkehrswert: 95.00,00   EUR Blatt 8809; 60.000,00 EUR  Blatt 9017

MPU Probleme? Tel. 01 72-4 12 56 11

Amtsgericht Burg Burg, 23.08.2013
Geschäfts-Nr. : 32 K 62/12
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 20.09.2013, 10.00 Uhr, im Amts-
gericht Burg, In der Alten Kaserne 3, Haus 2, Saal 4 versteigert werden die im 
Grundbuch von Jerichow Blatt 2084 eingetragenen Grundstücke 
lfd. Nr. 1: Gemarkung Jerichow, Flur 6, Flurstück 10026, Gebäude- und Freifl ä-
che, Blumenweg, Größe: 677 m2

lfd. Nr. 2: Gemarkung Jerichow, Flur 6, Flurstück 10027, Gebäude- und Freifl ä-
che, Blumenweg, Größe: 667 m2

die Grundstücke sind bebaut mit einem großen Einfamilienhaus mit ausge-
bautem Dachgeschoss, Wohnfl äche ca. 180 m2 und einem kleinen Wohnhaus 
mit Werkstattgebäude, Baujahr 2004, Wohnfl äche ca. 85 m2.
Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 01.11.2012.
Verkehrswert: 205.400,00 EUR Gesamtausgebot.

Notarin
Gundula Höpner
Ich bin umgezogen!Ich bin umgezogen!
Meine Büroräume befi nden 

sich ab sofort
Klausenerstr. 37A

39112 Magdeburg

Tel.: 03 91 – 60 93 30
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